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Hans-Joachim Birkner
Theologie und Philosophie
Einführung in Probleme der Schleiermacher-Interpretation. Wolfgang Triilhaas zum
70. Geburtstag. (Theologische Existenz heute, Nr. 178) 44 Seiten. Kartoniert Fr. 6.30

Man hat das Verhältnis von Theologie und Philosophie als das eigentliche Problem
der Schleiermacher-Interpretation bezeichnet. Der Verfasser erörtert kritisch den
Gebrauch dieses Begriffs- und Interpretationspaares in der bisherigen
Schleiermacher-Deutung und gewinnt damit eine Basis für die Einführung in die
Interpretation der theologischen Hauptwerke Schleiermachers. Die «Reden über die
Religion», die «Kurze Darstellung des theologischen Studiums» und die Glaubenslehre

werden mittels dieses Begriffsschemas interpretiert.

Maurice Boutin • Relationalst als Verstehens-
prinzip bei Rudolf Bultmann
(Beiträge zur evangelischen Theologie, Band 67) 628 Seiten. Leinen Fr. 80.—

Eine Interpretation von fundamentaler Bedeutung! Boutin stellt die Bultmann-
Forschung auf eine neue Grundlage. Er sieht das Frage-Antwort-Schema als Prinzip

von Bultmanns Arbeit an und bezeichnet es als Relationalität. Dieses gewaltige
Werk ist für jede weitere Untersuchung der Bultmannschen Theologie eine
zuverlässige und unentbehrliche Ausgangsbasis und gibt der Diskussion neue
Anstöße.

Paul Ricoeur / Eberhard Jüngel • Metapher
Zur Hermeneutik religiöser Sprache. Mit einer Einführung von Pierre Giesel.
128 Seiten. Kartoniert Fr. 25.20

Dieses Sonderheft der « Evangelischen Theologie» gilt der theologischen Leistungskraft

metaphorischer Rede. Das Problem wird von P. Ricoeur und E. Jüngel so
verhandelt, daß dabei die theologische mit einer neuen sprachphilosophischen
Hermeneutik ins Gespräch kommt.

In seiner Einführung macht der Schweizer Theologe Pierre Gisel den Ansatz der
Hermeneutik des französischen Philosophen verständlich. Die Interpretation von
Texten als philosophische Aufgabe, der Dialog mit Marx, Nietzsche, Freud und
Vertretern des französischen Strukturalismus als Möglichkeit des Verstehens sowie
die wichtigsten Anregungen für die gegenwärtige Theologie werden aus dem Werk
Ricoeurs hervorgehoben.

Der Band enthält folgende Beiträge: Paul Ricoeur, Philosophische und theologische
Hermeneutik / drs., Stellung und Funktion der Metapher in der biblischen Sprache /
Eberhard Jüngel, Metaphorische Wahrheit. Erwägungen zur theologischen Relevanz
der Metapher als Beitrag zur Hermeneutik einer narrativen Theologie.

Chr. Kaiser Verlag München
Auslieferung für die Schweiz: Theologischer Verlag Zürich



Gerhard Krause

Weihnachtspredigten
und homiletische Erwägungen zur Weihnachtspredigt heute

1973. 172 Seiten. Kart. DM 9.50.

Die hier vorgelegten Predigten spiegeln die Wandlung der Weihnachtspredigt

von einem unangefochtenen, fast zu selbstverständlichen christlichen

Weihnachtsfest bis zu seiner radikalsten Infragestellung und

Umfunktionierung. Immer ist Krause bemüht, die Gegenwartsbeziehungen

in die biblische Wirklichkeit hineinzustellen. Das Auftreten
Jesu in der Weltgeschichte erscheint als die in ihrer Tiefe nicht
auszuschöpfende Parteinahme Gottes für den Menschen. Sie geht ebenso

elementar wie universal unser Leben und Fragen nach einem Sinn des

Ganzen an, schließt niemanden aus, ermächtigt vielmehr alle zu neuem
Leben mit Gott, d. h. dazu, Friede, Freiheit und Freude auch dort zu

verwirklichen, wo die Verhältnisse ihnen nicht günstig sind. Redetechnisch

überwindet Krause den herkömmlichen Gegensatz von Text- und
Themen predigt, indem er Auslegungen immer entschlossener zu

Besinnungen, Reflexionen, kritischen Klarstellungen und Deutungen heutiger
Wirklichkeit ausweitet. Der Mensch der Gegenwart soll alte und neue

Zugänge zu dem Worte „Gott ist Mensch geworden" gewinnen. In einer

angehängten Vorlesung von 1971 werden Probleme des Weihnachtsfestes

und seiner Predigt umfassender als es in einer Predigt möglich

ist, für alle erörtert, die weiterfragen und -denken wollen.

J.C.B. Mohr (Paul Siebeck)

Tübingen
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